
Church Base — „Ruhe für Eure Seele“ 
Fragen zum Gespräch 
zum Predigttext 06.03.2022 — Matthäus 11, 28-30 
Die Fragen sind als Anregungen gedacht. Sie müssen nicht alle „ab-
gearbeitet“ werden, auch nicht in der Reihenfolge behandelt. Fangt 
einfach dort an, wo euer Interesse liegt.


„Gebt mir Eure Sorgen!“  

„Geht das überhaupt? Hast du mal probiert deine Sorgen jemandem 
anzugeben? Wie macht man das? Kann das überhaupt klappen?


In der Predigt hat Frank eine Geschichte erzählt, wie in Uganda ein 
Kinderchor Jesus Einladung gesungen hat, „Put your burden unto Je-
sus ‚aus he care für you!“ Das hat ihn wütend gemacht auf Gott, der ja 
scheinbar erstmal oft nicht hilft. Wann warst du das letzte mal so richtig wütend 
auf Gott?


In der Predigt  gab es 3 Bilder, wie man Jesu Einladung auch verstehen kann. 

1. Das Sorgenrennen — Manchmal hilft es die Sorgen beim Namen zu nennen, 
damit sie kleiner werden. Schreibt mal eure derzeitige „Sorgen-
Reihenfolge“ auf“

1. _____________________

2.______________________

3.______________________   (Wenn ihr die Gelegenheit habt, 
schaut in einer Woche, einem Monat, einem Jahr nicht einmal auf 

diese Liste. Wie hat sie sich verändert. Welche Sorge hat sich wie 
aus dem Rennen verabschiedet? Hat die Führung gewechselt?


2. Der öffnete Rucksack — Warum hilft es seine Sorgen zu teilen? 
Wie kann „Das kenn ich auch“ sogar zur Nahrung für meine Mit-
menschen werden? Hast du Beispiele?

Es gibt eine Studie mit Menschen die Traumatisches erlebt haben. 
Direkt nach einem sicheren Ort, wi sie zur Ruhe kommen können, 
brauchen sie Gemeinschaft und zwar zunächst besonders mit de-

nen die das Gleiche erlebt haben. Das trifft zum Beispiel bei „aus dem Krieg" Ge-
flüchteten zu. Kommentiere das einmal!




3. Das Joch —  (Wo) hast du dieses Angebot schien einmal er-
lebt, dass du das was dich belastet nicht alleine tragen must, 
sondern dass Gott auf deiner Seite ist und mitzieht? Wie kann 
das aussehen?


Nehmt euch Zeit für … 
Gebet für den Krieg  in der Ukraine!


